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Gliederung Projektskizze – investive Kommunale Klimaschutz-Modellprojekte

Dieses Dokument ist in elektronischer Form unter folgendem Link abrufbar: 
https://www.klimaschutz.de/de/foerderung/foerderprogramme/investive-kommunale-klimaschutz-modellprojekte 
Bitte fügen Sie den Unterlagen eine inhaltliche Beschreibung des Vorhabens als schriftliche Projektskizze von maximal 15 Seiten (Schriftart Arial, 10 Punkt, einzeilig) bei. 
Die folgenden Gliederungspunkte und Inhaltsangaben sind verbindlich einzuhalten:
1. Ausgangslage
[bookmark: _GoBack]Ausgangslage (Zustandsbeschreibung, Problemstellung, Handlungsbedarf, Einordnung in bestehende Konzepte und Planungen); Beschreibung des Handlungsfelds; Begründung des Förderbedarfes und Abgrenzung zu bestehenden Fördermöglichkeiten (zum Beispiel EU-Programme, Landesprogramme, Kommunalrichtlinie) und bestehenden gesetzlichen Anforderungen (z. B. Energieeinsparverordnung, Erneuerbare-Energien-Gesetz, Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz).
2. Projektziele und Zielgruppen
Angestrebte Projektziele/Klimaschutzziele; adressierte Zielgruppen/Nutzergruppen/weitere Akteure mit 
Projektbezug.
3. Maßnahmen
Beschreibung der geplanten Maßnahmen und deren Wirken zum Abbau bestehender Hemmnisse (Wirkungskette); angestrebter Zustand; Einsatz innovativer Techniken und Methoden; Verhältnis von Treibhausgasminderung und Mitteleinsatz; mögliche Co-Benefits (Ressourceneffizienz, Nachhaltigkeit, weitere Emissionsminderungen, Flächenverbrauch etc.); Wirtschaftlichkeitsgutachten für Ersatzneubauten (falls zutreffend).
4. Modellhaftigkeit
Regionale Modellhaftigkeit/Vorbildcharakter des Vorhabens; bundesweite Strahlkraft (Sichtbarkeit, Vernetzung, Ausmaß, Qualität, Besonderheiten); Nachahmungscharakter/Übertragbarkeit im Bundesgebiet (mögliche Projektgebiete, Handlungsfelder, Akteure); Innovationsgrad (technologischer und konzeptioneller Qualitätsanspruch).
5. Treibhausgasminderung
Projektspezifische Treibhausgasminderung in Tonnen eingesparter CO2-Äquivalente pro Jahr (tCO2eq/a); Darstellung der Grundannahmen, der verwendeten Parameter/Faktoren und des Berechnungswegs; Bezug zu den förderpolitischen Zielen des Bundes.

6. Monitoring
Beschreibung der Vorgehensweise zur Erhebung, Aufbereitung und Analyse der Projektwirkung (Art und Methodik, Parameter, Häufigkeit, Dauer); Darstellung der Kriterien und Indikatoren zur Bewertung der Klimaschutzwirkung.
7. Öffentlichkeitsarbeit / Begleitmaßnahmen
Geplante Maßnahmen zur begleitenden Informations- und Öffentlichkeitsarbeit (Art, Anzahl, Häufigkeit, Dauer, Zielgruppe); Beschreibung weiterer nicht-investiver Maßnahmen (projektbezogene Planungsleistungen).
8. Arbeits- und Meilensteinplanung (tabellarisch)
Zeitliche Abfolge der geplanten Arbeitspakete; Planungsstand/Genehmigungsverfahren der Maßnahmen; spezifische Meilensteine und Teilziele der geplanten Arbeitspakete; Bauzeitenplan.
9. Verfügbarkeit von Flächen und Gebäuden
Sachstand zur Flächen- und Gebäudeverfügbarkeit der Einzelmaßnahmen.
10. Ausgabenübersicht (tabellarisch)
Ausgaben aller geplanten Maßnahmen/Arbeitspakete; Berechnungsgrundlage/Herleitung der Kalkulation; Verhältnis von Mitteleinsatz und Klimaschutzbeitrag über gemittelte Lebensdauer von 20 Jahren.
11. Finanzierungsübersicht (tabellarisch)
Gesamtausgaben; Eigenmittel; Drittmittel; beantragte Zuwendung; beantragte Förderquote; Begründung zur Beantragung einer erhöhten Förderquote nach Nummer 5 des Förderaufrufs; Finanzierungsübersicht des Verbundvorhabens (falls zutreffend).

Den Unterlagen ist eine Beschreibung des Antragstellers und gegebenenfalls seiner Partner als Anlage 1 beizufügen. Qualifikationen, Kompetenzen und Erfahrungen im Handlungsfeld des Modellvorhabens und dem Klimaschutz sind darzustellen. Die Anlage 1 hat einen maximalen Umfang von zwei Seiten (Schriftart Arial, 10 Punkt, einzeilig). Bei Verbundvorhaben ohne direkte kommunale Beteiligung ist neben der Anlage 1 eine Absichtserklärung (Letter of Intent) zur ideellen Unterstützung durch die Kommune des Projektgebietes beizufügen.
Wir bitten Sie vorab die Bekanntmachung zum Förderaufruf für investive Kommunale Klimaschutz-Modellprojekte unter https://www.klimaschutz.de/de/foerderung/foerderprogramme/investive-kommunale-klimaschutz-modellprojekte zu lesen.
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